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Auftraggeberschaft  

SBB AG  
Stadt Winterthur  
In Zusammenarbeit mit Kanton Zürich  

Projektleitung  
Nicolas Perrez  Amt für Städtebau Winterthur  
Jürg Zimmermann   SBB Infrastruktur, Netzentwicklung Region Ost  

Projektsteuerung  
Christa Meier   Stadträtin Winterthur, Vorsteherin Departement Bau  
Mi chael Künzle   Stadtpräsident Winterthur  
Thomas Nideröst   Leiter Stadtbus Winterthur  
Peter Gasser   Leiter Tiefbauamt Winterthur  
Fritz Zollinger   Leiter ad interim Stadtentwicklung Winterthur   
Jens Andersen   Leiter Amt für Städtebau Winterthur  
Wilhelm Na trup   Leiter Amt für Raumentwicklung Kanton Zürich  
Wilfried Anreiter   Leiter Gesamtverkehr, Amt für Mobilität, Kanton Zürich  
Stefan Gahler   Leiter Netzentwicklung Region Ost, SBB Infrastruktur  
Andreas Steiger   Leiter Anlageobjekte Entwicklung Central, SBB Immobilien  

Kernteam  
Jens Andersen  Leiter Amt für Städtebau Winterthur  
Fritz Zollinger   Stadtentwicklung Winterthur  
Michael Boogman  Amt für Städtebau Winterthur  
Daniel Boesch   SBB Infrastruktur, Netzentwicklung Region Ost  
Anja Krasselt  SBB Immobilie n, Anlageobjekte Entwicklung Urban   

Fachbegleitgruppe  
Herbert Elsener  Tiefbauamt Winterthur, Leiter Verkehr  
Armand Bosonnet  Tiefbauamt Winterthur, Leiter Projekte  
Stefan Gerber  Stadtbus Winterthur, Angebotsplanung  
Boris Flügge   Stadtgrün Winterthur, Le iter Freiraumentwicklung  
Konstanze Domhardt Amt für Städtebau Winterthur, Leiterin Denkmalpflege  
Ekaterina Nozhova  SBB, Fachstelle für Denkmalpflege 
Lucas Schloeth  Amt für Raumentwicklung Kanton Zürich,  
    Fachleiter Kantonalplanung  
Roger Strub    Amt für Raumentwicklung Kanton Zürich, Denkmalpflege  
Maja Held    Amt für Raumentwicklung Kanton Zürich, Denkmalpflege  
Matthias Grieder   Amt für Mobilität Kanton Zürich, Güterverkehr und Logistik  
Christian Vogt   Zürcher Verkehrsverbund, Leiter Verkehrsplan ung 
Christoph Messner  Bundesamt für Kultur, Sektion Heimatschutz und  
    Denkmalpflege 
  



Entwicklungsplanung Bahnhof Winterthur 

 

4 

Team Städtebau  
Raphael Frei   Pool Architekten (Städtebau) 
Marcel Jäggi   Pool Architekten (Städtebau) 
Lukas Schweingruber  Studio Vulkan (Landschaftsarchitektur)  
Ulrike Huwer   Basler & Hofmann (Verkehrsplanung)  

Projektsupport  
Beat Suter    Metron Raumentwicklung AG  
Garry Müntener   Metron Raumentwicklung AG  
Nathalie Bohez  Metron Raumentwicklung AG  

Titelbild:  Blick vom Bahnhof in Richtung Tössfeld, Töss und Breitequartier, Quelle: Timon Furrer  
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Beilagen  
Folgende Beilagen sind im Anhang ersichtlich:  

Beilage 1: Zielsystem  

Beilage 2a: Übersicht der Raumausdehnung aller Varianten    
  Zusammenstellung SBB  

Beilage 2b: Übersicht der Raumausdehnung  aller Varianten    
  Zusammenstellung Team Städtebau  

Beilage 3: Entwicklungspfade für alle Variantengruppen  

Beilage 4: Pläne breiter Variantenfächer  

Beilage 5: Bewertungstabelle breiter Variantenfächer  

Beilage 6: Pläne und Unterlagen enger Variantenfächer  

Beilage 7: Übersicht Bauphasen Wendebahnhof, Variante 211, Variante 451  

Beilage 8 : Bewertungstabelle enger Variantenfächer  

 

 
 





Beilage 2a
Raumausdehnung der Varianten

Entwicklungsplanung 
Bahnhof Winterthur
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Varianten mit Gleisen 3ï6 in heutiger Lage
Raumausdehnung Seite Rudolfstrasse

Heutige Anlage
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Varianten mit Gleisen 3ï6 in heutiger Lage
Raumausdehnung Seite Rudolfstrasse

Variantengruppe 11x

ú Raumausdehnung Seite Rudolfstrassewie heutige Anlage
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Varianten mit Gleisen 3ï6 in heutiger Lage
Raumausdehnung Seite Rudolfstrasse

Variantengruppe 21x

ú Raumausdehnung Seite Rudolfstrassegemªsskommunizierter Interessenslinie
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Varianten mit Gleisen 3ï6 in heutiger Lage
Raumausdehnung Seite Rudolfstrasse

Variantengruppe 31x
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Varianten mit Gleisen 3ï6 in heutiger Lage
Raumausdehnung Seite Aufnahmegebªude

ú Raumausdehnung Seite Rudolfstrassewie heutige Anlage

Variantengruppe 11x
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Varianten mit Gleisen 3ï6 in heutiger Lage
Raumausdehnung Seite Aufnahmegebªude

Variantengruppe 12x

ú Raumausdehnung Seite Rudolfstrassewie heutige Anlage
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Varianten mit Gleisen 3ï6 in heutiger Lage
Raumausdehnung Seite Aufnahmegebªude

Variantengruppe 13x

ú Raumausdehnung Seite Rudolfstrassewie heutige Anlage
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Varianten mit Gleisen 3ï6 in heutiger Lage
Raumausdehnung Seite Aufnahmegebªude

Variantengruppe 14x

ú Raumausdehnung Seite Rudolfstrassewie heutige Anlage
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Varianten mit Schiebung aller Gleis-und Perronachsen
Perron 3 partiell innerhalb des Aufnahmegebªudes

Variantengruppe 45x

ú Raumausdehnung Seite Rudolfstrassewie heutige Anlage
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Varianten mit Schiebung aller Gleis-und Perronachsen
Perron 3 partiell innerhalb des Aufnahmegebªudes

Variantengruppe 55x
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Varianten mit Schiebung aller Gleis-und Perronachsen
EinmittungGleise 3ï10 zwischen den beiden Stadtseiten

Variantengruppe 66x
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Raumausdehnung auf dem Areal Vogelsang Nord
Dreigleisiger Wendebahnhof

Variantengruppe xx0 und xx1

ú Variantengruppe xx0 Wendebahnhof nur als Bauprovisorium

ú Variantengruppe xx1 definitiver Wendebahnhof

Rampe Projekt Br¿ttenertunnel 

Zufahrtsrampe Wendebahnhof 

Dreigleisiger Wendebahnhof mit 320 m Perronnutzlªnge 

Zufahrtsbereich Wendebahnhof 
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Raumausdehnung in der Vertikalen

8 7 6 5 4 3 Varianten- 
gruppe 11x 

14 13 12 11 

Obere Fussgªnger-Verteilebene 

24 23 22 21 

Untere Fussgªnger-Verteilebene 

+ 13 Meter 

+ 7 Meter 

+/- 0 Meter 

- 6 Meter 

- 16 Meter 

Variantengruppen  
xx3 
xx5 
xx6 
xx8 
xx9 

Variantengruppen  
xx2  
xx4 
xx7 

UK Eulachkanal 
- 10 Meter 

Grundwasser HW 
- 14 Meter 

Grundwasser MW 
- 18 Meter 

R
u
d
o
l
f
s
t
r
a
s
s
e
 

Aufnahme- 
gebªude 
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Raumausdehnung in der Vertikalen
Dreigleisiger Wendebahnhof in Hochlage

Variantengruppe xx2

Rampe Projekt Br¿ttenertunnel 

Erweiterung Rampe Projekt Br¿ttenertunnel 

Dreigleisiger Wendebahnhof in Hochlage mit 320 m Perronnutzlªnge 

Oberirdische Zufahrtrampe 
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Raumausdehnung in der Vertikalen
Dreigleisiger Wendebahnhof in Tieflage

Variantengruppe xx3

Rampe Projekt Br¿ttenertunnel 

Zufahrtsrampe S¿d 

Dreigleisiger Wendebahnhof in Tieflage mit 320 m Perronnutzlªnge 

Unterirdische Zufahrtsbauwerke 
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Raumausdehnung in der Vertikalen
Zweigleisiger Hochbahnhof f¿r die Schaffhauser-Linie

Variantengruppe xx4

Rampe Projekt Br¿ttenertunnel 

Erweiterung Rampe Projekt Br¿ttenertunnel 

Zweigleisiger Hochbahnhof mit 320 m Perronnutzlªnge 

Oberirdische Zufahrtsrampen 
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Raumausdehnung in der Vertikalen
Zweigleisiger Tiefbahnhof f¿r die Schaffhauser-Linie

Variantengruppe xx5

Rampe Projekt Br¿ttenertunnel 

Zufahrtsrampen S¿d und Nord 

Zweigleisiger Tiefbahnhof mit 320 m Perronnutzlªnge 

Unterirdische Zufahrtsbauwerke 
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Raumausdehnung in der Vertikalen
Zweigleisiger Tiefbahnhof f¿r die Schaffhauser-Linie

Variantengruppe xx6

Rampe Projekt Br¿ttenertunnel 

Zufahrtsrampe S¿d 

Zweigleisiger Tiefbahnhof mit 320 m Perronnutzlªnge 

Unterirdische Zufahrtsbauwerke 

Lindbergtunnel (genaue Linienf¿hrung noch nicht festgelegt) 
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Raumausdehnung in der Vertikalen
Viergleisiger Hochbahnhof f¿r die St. Galler-Linie

Variantengruppe xx7

Rampe Projekt Br¿ttenertunnel 

Oberirdische Zufahrtsrampen 

Viergleisiger Hochbahnhof mit 420 m Perronnutzlªnge 
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Raumausdehnung in der Vertikalen
Viergleisiger Tiefbahnhof f¿r die St. Galler-Linie

Variantengruppe xx8

Rampe Projekt Br¿ttenertunnel 

Zufahrtsrampe S¿d 

Viergleisiger Tiefbahnhof mit 420 m Perronnutzlªnge 

Unterirdische Zufahrtsbauwerke 
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Raumausdehnung in der Vertikalen
F¿nfgleisiger Tiefbahnhof f¿r den Fernverkehr

Variantengruppe xx9

Rampe Projekt Br¿ttenertunnel 

Zufahrtsrampe S¿d 

F¿nfgleisiger Tiefbahnhof mit 420 m Perronnutzlªnge 

Unterirdische Zufahrtsbauwerke 

Fernverkehrstunnel bis Oberwinterthur und Hegi (genaue Linienf¿hrung noch nicht festgelegt) 
 







































































Anhang x
Verkehrliche Anforderungen und
Übersicht Variantenfächer

Entwicklungsplanung
Bahnhof Winterthur



Minimale verkehrliche Anforderungen
für die Zeithorizonte H2 und H3



Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen

Minimale verkehrliche Anforderungen für
die Zeithorizonte H2 und H3



Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
Minimale verkehrliche Anforderungen

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 4

�¼ Die minimalen verkehrlichen Anforderungen für den Zeithorizont H2 der Perron-
verbreiterungen ergeben sich aus dem Angebot des STEP AS 2035 nach
Inbetriebnahme des Brüttenertunnels

�¼ Es sind weiterhin mindestens 7 Durchfahrgleise auf Stadtebene erforderlich, um die
halbstündlichen Durchbindungen in alle Korridore nördlich und östlich des Bahnhofs
Winterthur gewährleisten zu können

�¼ Definitive Wendegleise als Ersatz für bestehende Durchfahrgleise auf Stadtebene sind
in diesem Horizont nicht zielführend, weil dadurch die halbstündlichen Durch-
bindungen aufgehoben werden müssten
• Wendegleise stehen in diesem Horizont lediglich als Provisorien während der

Bauzeit der Perronverbreiterungen zur Diskussion

�¼ Eine Reduktion der bestehenden 7 Durchfahrgleise erfordert in diesem Zeithorizont
mindestens einen 3-gleisigen Durchgangsbahnhof in Hoch- oder Tieflage



Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
Gleisbelegung STEP AS 2035 (Stand Botschaft 12/18)
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Minimale verkehrliche Anforderungen
Legende

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 6

7D
2H/T
5T FV
3W

PV
GV
FV
SB+GV

3–4

7 Durchfahrgleise auf Stadtebene
2 Durchfahrgleise in Hoch- oder Tieflage
5 Durchfahrgleise für den Fernverkehr in Tieflage
3 Wendegleise in Hoch- oder Tieflage oder im Areal Vogelsang Nord

Personenverkehr
Güterverkehr
Fernverkehr
S-Bahn und Güterverkehr

Anzahl notwendige Perronkanten für die betroffene Relation
während einer Systemstunde (Minimum/Maximum)



Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
Minimale verkehrliche Anforderungen

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 7

Variantengruppe xx0

2–3

3–5

0–2

Zürich–St. Gallen/Seen

Zürich/Bülach–Frauenfeld/Seuzach

Zürich–Schaffhausen

7D



Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
Minimale verkehrliche Anforderungen

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 8

Variantengruppen xx7 und xx8

0–1

3–5

0–2

Zürich–St. Gallen (GV)

Zürich/Bülach–Frauenfeld/Seuzach

Zürich–Schaffhausen

6D

2–3Zürich–St. Gallen/Seen (PV) 3H/T



Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
Minimale verkehrliche Anforderungen

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 9

Variantengruppe xx9

Zürich–St. Gallen/Seen (SB+GV)

Zürich/Bülach–Frauenfeld/Seuzach
(SB+GV)

Zürich–Schaffhausen

6D

2–3

2–3

0–2

4T FV
Zürich–St. Gallen (FV)

Zürich–Frauenfeld (FV)

2

2



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan

Minimale verkehrliche Anforderungen für
die Zeithorizonte H2 und H3



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Minimale verkehrliche Anforderungen
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�¼ Die minimalen verkehrlichen Anforderungen für den Zeithorizont H3 des Zielkonzeptes
der strategischen Stossrichtung des Masterplans ergeben sich aus den Angebots-
vorstellungen der Vision von S-Bahn 2G
• Die Vision der S-Bahn 2G unterscheidet die beiden angebotsseitigen Zielbilder des

integralen Durchbindens und des partiellen Wendens

�¼ Für das Zielbild des integralen Durchbindens sind im Zeithorizont H3 8 Durchfahr-
gleise auf Stadtebene erforderlich
• Dies bedingt entweder den Bau eines zusätzlichen Perrongleises auf Stadtebene

oder mindestens einen 2-gleisigen Hoch- oder Tiefbahnhof für die Schaffhauser-
Linie

�¼ Für das Zielbild des partiellen Wendens sind im Zeithorizont H3 7 Durchfahrgleise auf
Stadtebene sowie ein Wendebahnhof mit mindestens 3 Wendegleisen erforderlich

�¼ Eine Reduktion der bestehenden 7 Durchfahrgleise erfordert in diesem Zeithorizont
mindestens einen 4-gleisigen Durchgangsbahnhof in Hoch- oder Tieflage



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Gleisbelegung Winterthur Zielbild Durchbinden
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Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Minimale verkehrliche Anforderungen Durchbinden

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 13

Variantengruppe xx0

3–4

3–4

2

8D

Zürich–St. Gallen/Seen

Zürich–Frauenfeld/Seuzach

Zürich/Bülach–Schaffhausen



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Minimale verkehrliche Anforderungen Durchbinden

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 14

Variantengruppen xx4 bis xx6

7D

2H/T2

3–4

3–4

Zürich–St. Gallen/Seen

Zürich–Frauenfeld/Seuzach

Zürich/Bülach–Schaffhausen



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Minimale verkehrliche Anforderungen Durchbinden

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 15

Variantengruppen xx7 und xx8

6D

4H/T3–4

3–4

2

0–1

Zürich–St. Gallen/Seen (PV)

Zürich–Frauenfeld/Seuzach

Zürich/Bülach–Schaffhausen

Zürich–St. Gallen (GV)



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Minimale verkehrliche Anforderungen Durchbinden
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Variantengruppe xx9

Zürich–St. Gallen/Seen (SB+GV)

Zürich–Frauenfeld/Seuzach (SB+GV)

Zürich/Bülach–Schaffhausen

6D

5T FV
Zürich–St. Gallen (FV)

Zürich–Frauenfeld (FV)

2–3

2–3

0–2

2–3

2–3



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Gleisbelegung Winterthur Zielbild Wenden

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 17



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Minimale verkehrliche Anforderungen Wenden

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 18

Variantengruppen xx1 bis xx3

7D

3–4

3

2

3

Zürich–St. Gallen/Seen

Zürich–Frauenfeld/Seuzach

Zürich/Bülach–Schaffhausen

Zürich–Winterthur 3W



Minimale verkehrliche Anforderungen
Legende
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7D
2H/T
5T FV
3W

PV
GV
FV
SB+GV

3–4

7 Durchfahrgleise auf Stadtebene
2 Durchfahrgleise in Hoch- oder Tieflage
5 Durchfahrgleise für den Fernverkehr in Tieflage
3 Wendegleise in Hoch- oder Tieflage oder im Areal Vogelsang Nord

Personenverkehr
Güterverkehr
Fernverkehr
S-Bahn und Güterverkehr

Anzahl notwendige Perronkanten für die betroffene Relation
während einer Systemstunde (Minimum/Maximum)



Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
Minimale verkehrliche Anforderungen
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Variantengruppe xx0

2–3

3–5

0–2

Zürich–St. Gallen/Seen

Zürich/Bülach–Frauenfeld/Seuzach

Zürich–Schaffhausen

7D



Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
Minimale verkehrliche Anforderungen

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 21

Variantengruppen xx7 und xx8

0–1

3–5

0–2

Zürich–St. Gallen (GV)

Zürich/Bülach–Frauenfeld/Seuzach

Zürich–Schaffhausen

6D

2–3Zürich–St. Gallen/Seen (PV) 3H/T



Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
Minimale verkehrliche Anforderungen

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 22

Variantengruppe xx9

Zürich–St. Gallen/Seen (SB+GV)

Zürich/Bülach–Frauenfeld/Seuzach
(SB+GV)

Zürich–Schaffhausen

6D

2–3

2–3

0–2

4T FV
Zürich–St. Gallen (FV)

Zürich–Frauenfeld (FV)

2

2



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan

Minimale verkehrliche Anforderungen für
die Zeithorizonte H2 und H3



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Minimale verkehrliche Anforderungen

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 24

�¼ Die minimalen verkehrlichen Anforderungen für den Zeithorizont H3 des Zielkonzeptes
der strategischen Stossrichtung des Masterplans ergeben sich aus den Angebots-
vorstellungen der Vision von S-Bahn 2G
• Die Vision der S-Bahn 2G unterscheidet die beiden angebotsseitigen Zielbilder des

integralen Durchbindens und des partiellen Wendens

�¼ Für das Zielbild des integralen Durchbindens sind im Zeithorizont H3 8 Durchfahr-
gleise auf Stadtebene erforderlich
• Dies bedingt entweder den Bau eines zusätzlichen Perrongleises auf Stadtebene

oder mindestens einen 2-gleisigen Hoch- oder Tiefbahnhof für die Schaffhauser-
Linie

�¼ Für das Zielbild des partiellen Wendens sind im Zeithorizont H3 7 Durchfahrgleise auf
Stadtebene sowie ein Wendebahnhof mit mindestens 3 Wendegleisen erforderlich

�¼ Eine Reduktion der bestehenden 7 Durchfahrgleise erfordert in diesem Zeithorizont
mindestens einen 4-gleisigen Durchgangsbahnhof in Hoch- oder Tieflage



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Gleisbelegung Winterthur Zielbild Durchbinden

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 25



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Minimale verkehrliche Anforderungen Durchbinden

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 26

Variantengruppe xx0

3–4

3–4

2

8D

Zürich–St. Gallen/Seen

Zürich–Frauenfeld/Seuzach

Zürich/Bülach–Schaffhausen



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Minimale verkehrliche Anforderungen Durchbinden

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 27

Variantengruppen xx4 bis xx6

7D

2H/T2

3–4

3–4

Zürich–St. Gallen/Seen

Zürich–Frauenfeld/Seuzach

Zürich/Bülach–Schaffhausen



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Minimale verkehrliche Anforderungen Durchbinden

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 28

Variantengruppen xx7 und xx8

6D

4H/T3–4

3–4

2

0–1

Zürich–St. Gallen/Seen (PV)

Zürich–Frauenfeld/Seuzach

Zürich/Bülach–Schaffhausen

Zürich–St. Gallen (GV)



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Minimale verkehrliche Anforderungen Durchbinden

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 29

Variantengruppe xx9

Zürich–St. Gallen/Seen (SB+GV)

Zürich–Frauenfeld/Seuzach (SB+GV)

Zürich/Bülach–Schaffhausen

6D

5T FV
Zürich–St. Gallen (FV)

Zürich–Frauenfeld (FV)

2–3

2–3

0–2

2–3

2–3



Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Gleisbelegung Winterthur Zielbild Wenden
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Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
Minimale verkehrliche Anforderungen Wenden

SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 31

Variantengruppen xx1 bis xx3

7D

3–4

3

2

3

Zürich–St. Gallen/Seen

Zürich–Frauenfeld/Seuzach

Zürich/Bülach–Schaffhausen

Zürich–Winterthur 3W



Vorgabe für den zielführenden
Variantenfächer

Minimale verkehrliche Anforderungen für
die Zeithorizonte H2 und H3



Minimale verkehrliche Anforderungen
Vorgabe für den zielführenden Variantenfächer
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Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen

6D + 4T FV

7D

6D + 3H/T
6 Durchfahrgleise auf Stadtebene + 3 Durchfahrgleise St. Galler-Linie
in Hoch- oder Tieflage

6 Durchfahrgleise auf Stadtebene + 4 Durchfahrgleise Fernverkehr in Tieflage

7 Durchfahrgleise auf Stadtebene

Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan

7D + 2H/T

7D + 3W

8D

6D + 5T FV

6D + 4H/T
6 Durchfahrgleise auf Stadtebene + 4 Durchfahrgleise St. Galler-Linie
in Hoch- oder Tieflage

6 Durchfahrgleise auf Stadtebene + 5 Durchfahrgleise Fernverkehr in Tieflage

8 Durchfahrgleise auf Stadtebene

7 Durchfahrgleise auf Stadtebene + 2 Durchfahrgleise Schaffhauser-Linie
in Hoch- oder Tieflage

7 Durchfahrgleise auf Stadtebene + 3 Wendegleise in Hoch- oder Tieflage
oder im Areal Vogelsang Nord



Entwicklungspfade der
Variantengruppen
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Übersicht Entwicklungspfade aller Variantengruppen

31x11x 12x 13x 14x 21x 22x 23x 24x 32x 33x 34x

Perronverbreiterungen Gleise 6-9

Zielkonzept der strategischen Stossrichtung

Brüttenertunnel

Ausbauten ZEB / 4. TEAS2025H0

AS 2035H1

AS 2045H2

Horizont MasterplanH3

45x 55x 66x
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Entwicklungspfade der Variantengruppen
Legende

H2

H3

8D

7D

120

110

140

Zeithorizont Perronverbreiterungen

Zielhorizont Masterplan

Minimale verkehrliche Anforderungen im Zeithorizont Perronverbreiterungen

Minimale verkehrliche Anforderungen im Zielhorizont Masterplan

Variante erfüllt im Zeithorizont die minimalen verkehrlichen Anforderungen

Variante erfüllt im Zeithorizont die minimalen verkehrlichen Anforderungen nicht

Variante übertrifft im Zeithorizont die minimalen verkehrlichen Anforderungen

Entwicklungspfad H2–H3 erfüllt die minimalen verkehrlichen Anforderungen

Entwicklungspfad H2–H3 erfüllt die minimalen verkehrlichen Anforderungen nicht

Entwicklungspfad H2–H3 übertrifft die minimalen verkehrlichen Anforderungen
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Entwicklungspfade der Variantengruppen
Legende

7D
2H/T
5T FV
3W

W
SH
SG
FV

M
A
P
N

7 Durchfahrgleise auf Stadtebene
2 Durchfahrgleise in Hoch- oder Tieflage
5 Durchfahrgleise für den Fernverkehr in Tieflage
3 Wendegleise in Hoch- oder Tieflage oder im Areal Vogelsang Nord

Wendebahnhof
Hoch- oder Tiefbahnhof für Schaffhauser-Linie
Hoch- oder Tiefbahnhof für St. Galler-Linie
Tiefbahnhof für Fernverkehr

Mittelperron Gleise 2/3 (Varianten x2x)
Aussenperron Gleis 2, Einzelperron Gleis 3 (Varianten x3x)
Aussenperron Gleis 3, partiell innerhalb des Aufnahmegebäudes (Varianten 45x und 55x)
Neue Gleislage für alle Gleise 3–10 (Varianten 66x)
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Entwicklungspfad für Variantengruppe 11x
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Entwicklungspfad für Variantengruppe 12x
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Entwicklungspfad für Variantengruppe 13x
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Entwicklungspfad für Variantengruppe 14x
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Entwicklungspfad für Variantengruppe 21x
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Entwicklungspfad für Variantengruppe 22x
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Entwicklungspfad für Variantengruppe 23x

H2

H3 238230 231 232 233 234 235 236 237 239

238230 231 232 233 234 235 236 237 239

8D

7D

23x8D (Gleise 2–9)

G
le

is
e 

2–
9 

A

G
le

is
e 

2–
9 

A
 +

 W
 V

og
el

sa
ng

G
le

is
e 

2–
9 

A
 +

 W
 H

oc
h

G
le

is
e 

2–
9 

A
 +

 W
 T

ie
f

G
le

is
e 

2–
9 

A
 +

 S
H

 H
oc

h

G
le

is
e 

2–
9 

A
 +

 S
H

 T
ie

f

G
le

is
e 

2–
9 

A
 +

 S
H

 L
in

db
er

g

G
le

is
e 

2–
9 

A
 +

 S
G

 H
oc

h

G
le

is
e 

2–
9 

A
 +

 S
G

 T
ie

f

G
le

is
e 

2–
9 

A
 +

 F
V

 T
ie

f



SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 45

Entwicklungspfad für Variantengruppe 24x
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Entwicklungspfad für Variantengruppe 31x
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Entwicklungspfad für Variantengruppe 32x
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Entwicklungspfad für Variantengruppe 33x
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Entwicklungspfad für Variantengruppe 34x
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Entwicklungspfad für Variantengruppe 45x
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Entwicklungspfad für Variantengruppe 55x
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Entwicklungspfad für Variantengruppe 66x
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Zielführender Variantenfächer
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Entwicklungspfade des
verkehrlich zielführenden Variantenfächers
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Beschreibung der zielführenden
Varianten



Heutige Anlage als Referenz

Beschreibung der zielführenden Varianten
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Genereller Querschnitt
Heutige Anlage

6 5 4 3

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

Rudolf-
strasse

9 8 7
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Nord
Heutige Anlage

6 5 4 3

1.70 4.20 1.70 8.20 1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70 6.20

Rudolf-
strasse

72.20

9 3

20.004.60

2 1

1.70 4.50 1.70 4.20

3.40

47.60

Gebäude
Stellwerk 1

Querschnitt
3–9 heute

9 8 7

4.60 1.70 6.90

2.10 2.40 3.00

6 5 4 3

1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70 9.10

63.00

9 3

10.80

Aufnahme-
gebäude

47.60

Querschnitt
3–9 heute

1.70 4.20 1.70 8.20

Rudolf-
strasse

9 8 7

4.60 1.70 6.90

4.60

2.10 2.40 3.00 3.00
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Süd
Heutige Anlage

59.10

6 5 4 3

1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.60 9.10

9 3

10.80

Aufnahme-
gebäude

45.80

Querschnitt
3–9 heute

1.70 4.20 1.70 6.90

Rudolf-
strasse

9 8 7

2.50 1.70 6.50

2.50

1.80 2.30 3.00 2.40



Zielführende Varianten mit
6 Durchfahrgleisen auf Stadtebene

Beschreibung der zielführenden Varianten



Varianten 117 bis 119

Zielführende Varianten mit 6 Durchfahrgleisen

auf Stadtebene
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Zielführende Varianten mit 6 Durchfahrgleisen auf Stadtebene
Varianten 117 bis 119

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Rückbau Gleis 9
• Perronverbreiterungen Gleise 6–8
• Bau eines Hochbahnhofs für die St. Galler-Linie (Variante 117) oder
• Bau eines Tiefbahnhofs für die St. Galler-Linie (Variante 118) oder
• Bau eines Tiefbahnhofs für den Fernverkehr (Variante 119)
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Keine weiteren Ausbauten
• Kein definitiver Wendebahnhof im Areal Vogelsang Nord
• Zielkonzept Masterplan bereits im Zeithorizont H2 umgesetzt
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Genereller Querschnitt Variante 117
Viergleisiger Hochbahnhof für die St. Galler-Linie

+ 13 Meter

+ 7 Meter

+/- 0 Meter

Aufnahme-
gebäude

Rudolf-
strasse

6 5 4 38 7

14 13 12 11
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Genereller Querschnitt Variante 118
Viergleisiger Tiefbahnhof für die St. Galler-Linie

6 5 4 38 7

Rudolf-
strasse

Aufnahme-
gebäude

24 23 22 21

+/- 0 Meter

- 6 Meter

- 16 Meter

UK Eulachkanal
- 10 Meter

Grundwasser HW
- 14 Meter

Grundwasser MW
- 18 Meter
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Genereller Querschnitt Variante 119
Fünfgleisiger Tiefbahnhof für den Fernverkehr

6 5 4 38 7

Rudolf-
strasse

UK Eulachkanal
- 10 Meter

Grundwasser HW
- 14 Meter

Grundwasser MW
- 18 Meter

24 23 22 2125

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

- 16 Meter



SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 66

Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Nord
Varianten 117 bis 119

6 5 4 38 7

8.00 1.70 3.80 1.70 10.50 1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70 6.20

Rudolf-
strasse

3.00 3.50

68.90

9 3

20.001.30

2 1

1.70 4.50 1.70 4.20

3.40

47.60

Gebäude
Stellwerk 1

Querschnitt
3–9 heute

- 3.30

3.00

6 5 4 38 7

8.00 1.70 3.80 1.70 10.50 1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70 9.10

Rudolf-
strasse

3.00 3.50

59.70

9 3

10.801.30

Aufnahme-
gebäude

47.60

Querschnitt
3–9 heute

- 3.30

3.00 3.00
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Süd
Varianten 117 bis 119

6 5 4 38 7

8.00 1.70 3.80 1.70 10.50 1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.60 9.10

Rudolf-
strasse

3.00 3.50

59.60

9 3

10.803.00

Aufnahme-
gebäude

45.80

Querschnitt
3–9 heute

+ 0.50

3.00 2.40



Zielführende Varianten mit
7 Durchfahrgleisen auf Stadtebene

Beschreibung der zielführenden Varianten



Varianten 211 bis 216

Zielführende Varianten mit 7 Durchfahrgleisen

auf Stadtebene
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Zielführende Varianten mit 7 Durchfahrgleisen auf Stadtebene
Variante 211

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Perronverbreiterungen Gleise 6–9 unter Einhaltung der bestehenden

Interessenslinie auf Seite Rudolfstrasse
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord
• Weiternutzung als definitiver Wendebahnhof im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Keine weiteren Ausbauten
• Definitiver Wendebahnhof im Areal Vogelsang Nord bleibt bestehen
• Zielkonzept Masterplan bereits im Zeithorizont H2 umgesetzt
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Genereller Querschnitt Variante 211
Bestehende Gleise 3–9 mit Perronverbreiterungen

�¼ Mit definitivem dreigleisigen Wendebahnhof auf dem Areal Vogelsang Nord

6 5 4 3Rudolf-
strasse

9 8 7

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter
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Zielführende Varianten mit 7 Durchfahrgleisen auf Stadtebene
Varianten 212 bis 216

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Perronverbreiterungen Gleise 6–9 unter Einhaltung der bestehenden

Interessenslinie auf Seite Rudolfstrasse
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Bau eines Wendebahnhofs in Hochlage (Variante 212) oder
• Bau eines Wendebahnhofs in Tieflage (Variante 213) oder
• Bau eines Hochbahnhofs für die Schaffhauser-Linie (Variante 214) oder
• Bau eines Tiefbahnhofs für die Schaffhauser-Linie mit Rampen Süd und Nord

(Variante 215) oder
• Bau eines Tiefbahnhofs für die Schaffhauser-Linie mit Lindbergtunnel

(Variante 216)
• Nochmals provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord
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Genereller Querschnitt Variante 212
Dreigleisiger Wendebahnhof in Hochlage

Rudolf-
strasse

6 5 4 38 7

13 12 11

9 8 7

+ 13 Meter

+ 7 Meter

+/- 0 Meter

Aufnahme-
gebäude
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Genereller Querschnitt Variante 213
Dreigleisiger Wendebahnhof in Tieflage

6 5 4 3

23 22 21

UK Eulachkanal
- 10 Meter

Grundwasser HW
- 14 Meter

Grundwasser MW
- 18 Meter

Rudolf-
strasse

9 8 7

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

- 16 Meter
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Genereller Querschnitt Variante 214
Zweigleisiger Hochbahnhof für die Schaffhauser-Linie

Rudolf-
strasse

6 5 4 38 7

12 11

9 8 7

+ 13 Meter

+ 7 Meter

+/- 0 Meter

Aufnahme-
gebäude
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Genereller Querschnitt Varianten 215 und 216
Zweigleisiger Tiefbahnhof für die Schaffhauser-Linie

6 5 4 3

22 21

UK Eulachkanal
- 10 Meter

Grundwasser HW
- 14 Meter

Grundwasser MW
- 18 Meter

Rudolf-
strasse

9 8 7

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

- 16 Meter



SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 77

Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Nord
Varianten 211 bis 216

6 5 4 3

1.70 3.80 1.70 10.50 1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70 6.20

Rudolf-
strasse

3.50

76.10

9 3

20.008.50

2 1

1.70 4.50 1.70 4.20

3.40

47.60

Gebäude
Stellwerk 1

Querschnitt
3–9 heute

9 8 7

3.50

3.00 1.70 10.50

+ 3.90

3.00

In
te

re
ss

en
sl

in
ie

In
te

re
ss

en
sl

in
ie

6 5 4 3

1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70 9.10

66.90

9 3

10.808.50

Aufnahme-
gebäude

47.60

Querschnitt
3–9 heute

1.70 3.80 1.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.50

9 8 7

3.50

3.00 1.70 10.50

+ 3.90

3.00 3.00
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Süd
Varianten 211 bis 216

In
te

re
ss

en
sl

in
ie

65.60

6 5 4 3

1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.60 9.10

9 3

10.809.00

Aufnahme-
gebäude

45.80

Querschnitt
3–9 heute

1.70 3.80 1.70 9.903.00 1.70 9.90

Rudolf-
strasse

3.00

9 8 7

3.00 3.00 2.40

+ 6.50



Varianten 451 bis 456

Zielführende Varianten mit 7 Durchfahrgleisen

auf Stadtebene
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Zielführende Varianten mit 7 Durchfahrgleisen auf Stadtebene
Variante 451

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Perronverbreiterungen Gleise 6–9 mit Neuanordnung aller Gleise 3–9
• Perron 3 partiell innerhalb des Aufnahmegebäudes
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord
• Weiternutzung als definitiver Wendebahnhof im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Keine weiteren Ausbauten
• Definitiver Wendebahnhof im Areal Vogelsang Nord bleibt bestehen
• Zielkonzept Masterplan bereits im Zeithorizont H2 umgesetzt
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Genereller Querschnitt Variante 451
Neuanordnung Gleise 3–9 mit Perron 3 partiell im AG

�¼ Mit definitivem dreigleisigen Wendebahnhof auf dem Areal Vogelsang Nord

Rudolf-
strasse +/- 0 Meter

- 6 Meter

6 5 4 3

Aufnahme-
gebäude

9 8 7
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Zielführende Varianten mit 7 Durchfahrgleisen auf Stadtebene
Varianten 452 bis 456

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Perronverbreiterungen Gleise 6–9 mit Neuanordnung aller Gleise 3–9
• Perron 3 partiell innerhalb des Aufnahmegebäudes
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Bau eines Wendebahnhofs in Hochlage (Variante 212) oder
• Bau eines Wendebahnhofs in Tieflage (Variante 213) oder
• Bau eines Hochbahnhofs für die Schaffhauser-Linie (Variante 214) oder
• Bau eines Tiefbahnhofs für die Schaffhauser-Linie mit Rampen Süd und Nord

(Variante 215) oder
• Bau eines Tiefbahnhofs für die Schaffhauser-Linie mit Lindbergtunnel

(Variante 216)
• Nochmals provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord
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Genereller Querschnitt Variante 452
Dreigleisiger Wendebahnhof in Hochlage

Rudolf-
strasse

13 12 11
+ 13 Meter

+ 7 Meter

+/- 0 Meter

Aufnahme-
gebäude

6 5 4 39 8 7
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Genereller Querschnitt Variante 453
Dreigleisiger Wendebahnhof in Tieflage

23 22 21

UK Eulachkanal
- 10 Meter

Grundwasser HW
- 14 Meter

Grundwasser MW
- 18 Meter

Rudolf-
strasse +/- 0 Meter

- 6 Meter

- 16 Meter

6 5 4 3

Aufnahme-
gebäude

9 8 7
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Genereller Querschnitt Variante 454
Zweigleisiger Hochbahnhof für die Schaffhauser-Linie

12 11
Rudolf-
strasse

+ 13 Meter

+ 7 Meter

+/- 0 Meter

Aufnahme-
gebäude

6 5 4 39 8 7
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Genereller Querschnitt Varianten 455 und 456
Zweigleisiger Tiefbahnhof für die Schaffhauser-Linie

22 21

UK Eulachkanal
- 10 Meter

Grundwasser HW
- 14 Meter

Grundwasser MW
- 18 Meter

Rudolf-
strasse +/- 0 Meter

- 6 Meter

- 16 Meter

6 5 4 3

Aufnahme-
gebäude

9 8 7
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Nord
Varianten 451 bis 456

71.50

20.003.90

1

1.70 4.20

3.40

47.60

Gebäude
Stellwerk 1

Querschnitt
3–9 heute

6 5 4 3

1.70 3.80 1.70 1.70 3.80 1.7010.50 6.10

9 3

1.70 3.80 1.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.50

9 8 7

3.50

3.00 1.70 10.50

3.50

1.70

- 0.70

6 5 4 3

1.70 3.80 1.70 1.70 3.80 1.7010.50 4.50

62.30

9 3

10.803.90

Aufnahme-
gebäude

47.60

Querschnitt
3–9 heute

1.70 3.80 1.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.50

9 8 7

3.50

3.00 1.70 10.50

3.50

7.00

- 0.70

+ 7.00
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Süd
Varianten 451 bis 456

6 5 4 3

1.70 3.80 1.70 1.70 3.80 1.7010.50 4.50

62.30

9 3

10.805.70

Aufnahme-
gebäude

45.80

Querschnitt
3–9 heute

1.70 3.80 1.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.50

9 8 7

3.50

3.00 1.70 10.50

3.50

7.00

+ 3.20

+ 7.00



Varianten 121 bis 126

Zielführende Varianten mit 7 Durchfahrgleisen

auf Stadtebene
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Zielführende Varianten mit 7 Durchfahrgleisen auf Stadtebene
Variante 121

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Rückbau Gleis 9
• Perronverbreiterungen Gleise 6–8
• Neues Durchfahrgleis 2 mit Mittelperron 2/3
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord
• Weiternutzung als definitiver Wendebahnhof im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Keine weiteren Ausbauten
• Definitiver Wendebahnhof im Areal Vogelsang Nord bleibt bestehen
• Zielkonzept Masterplan bereits im Zeithorizont H2 umgesetzt
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Genereller Querschnitt Variante 121
Perronverbreiterungen Gleise 6–8 und neues Gleis 2

�¼ Mit definitivem dreigleisigen Wendebahnhof auf dem Areal Vogelsang Nord

6 5 4 38 7

Rudolf-
strasse

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

2
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Zielführende Varianten mit 7 Durchfahrgleisen auf Stadtebene
Varianten 122 bis 126

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Rückbau Gleis 9
• Perronverbreiterungen Gleise 6–8
• Neues Durchfahrgleis 2 mit Mittelperron 2/3
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Bau eines Wendebahnhofs in Hochlage (Variante 122) oder
• Bau eines Wendebahnhofs in Tieflage (Variante 123) oder
• Bau eines Hochbahnhofs für die Schaffhauser-Linie (Variante 124) oder
• Bau eines Tiefbahnhofs für die Schaffhauser-Linie mit Rampen Süd und Nord

(Variante 125) oder
• Bau eines Tiefbahnhofs für die Schaffhauser-Linie mit Lindbergtunnel

(Variante 126)
• Nochmals provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord
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Genereller Querschnitt Variante 122
Dreigleisiger Wendebahnhof in Hochlage

+ 13 Meter

+ 7 Meter

+/- 0 Meter

Aufnahme-
gebäude

Rudolf-
strasse

6 5 4 38 7 2

13 12 11
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Genereller Querschnitt Variante 123
Dreigleisiger Wendebahnhof in Tieflage

6 5 4 38 7

Rudolf-
strasse

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

- 16 Meter

UK Eulachkanal
- 10 Meter

Grundwasser HW
- 14 Meter

Grundwasser MW
- 18 Meter

2

23 22 21
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Genereller Querschnitt Variante 124
Zweigleisiger Hochbahnhof für die Schaffhauser-Linie

+ 13 Meter

+ 7 Meter

+/- 0 Meter

Aufnahme-
gebäude

Rudolf-
strasse

6 5 4 38 7 2

12 11
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Genereller Querschnitt Varianten 125 und 126
Zweigleisiger Tiefbahnhof für die Schaffhauser-Linie

6 5 4 38 7

Rudolf-
strasse

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

- 16 Meter

UK Eulachkanal
- 10 Meter

Grundwasser HW
- 14 Meter

Grundwasser MW
- 18 Meter

2

22 21
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Nord
Varianten 121 bis 126

6 5 4 38 7

8.00 1.70 3.80 1.70 10.50 1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70

Rudolf-
strasse

3.00 3.50

68.90

9 3

20.001.30

6.10

3.60

47.60

Gebäude
Stellwerk 1

Querschnitt
3–9 heute

10.50

2

3.50

1.70

- 3.30

3.00

6 5 4 38 7

8.00 1.70 3.80 1.70 10.50 1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.00 3.50

59.70

9 3

10.801.30

Aufnahme-
gebäude

47.60

Querschnitt
3–9 heute

2

3.50

1.70 3.50

6.60

Heutige
Fassade AG

- 3.30 + 6.60

3.00
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Süd
Varianten 121 bis 126

6 5 4 38 7

8.00 1.70 3.80 1.70 10.50 1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.60 10.50

Rudolf-
strasse

3.00 3.50

59.60

9 3

10.803.00

Aufnahme-
gebäude

45.80

Querschnitt
3–9 heute

2

3.50

1.70 3.50

6.60

Heutige
Fassade AG

+ 0.50 + 6.60

3.00



Varianten 131 bis 136

Zielführende Varianten mit 7 Durchfahrgleisen

auf Stadtebene
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Zielführende Varianten mit 7 Durchfahrgleisen auf Stadtebene
Variante 131

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Rückbau Gleis 9
• Perronverbreiterungen Gleise 6–8
• Neues Durchfahrgleis 2 mit Aussenperron 2
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord
• Weiternutzung als definitiver Wendebahnhof im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Keine weiteren Ausbauten
• Definitiver Wendebahnhof im Areal Vogelsang Nord bleibt bestehen
• Zielkonzept Masterplan bereits im Zeithorizont H2 umgesetzt
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Genereller Querschnitt Variante 131
Perronverbreiterungen Gleise 6–8 und neues Gleis 2

�¼ Mit definitivem dreigleisigen Wendebahnhof auf dem Areal Vogelsang Nord

6 5 4 38 7

Rudolf-
strasse

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

2
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Zielführende Varianten mit 7 Durchfahrgleisen auf Stadtebene
Varianten 132 bis 136

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Rückbau Gleis 9
• Perronverbreiterungen Gleise 6–8
• Neues Durchfahrgleis 2 mit Aussenperron 2
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Bau eines Wendebahnhofs in Hochlage (Variante 132) oder
• Bau eines Wendebahnhofs in Tieflage (Variante 133) oder
• Bau eines Hochbahnhofs für die Schaffhauser-Linie (Variante 134) oder
• Bau eines Tiefbahnhofs für die Schaffhauser-Linie mit Rampen Süd und Nord

(Variante 135) oder
• Bau eines Tiefbahnhofs für die Schaffhauser-Linie mit Lindbergtunnel

(Variante 136)
• Nochmals provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord
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Genereller Querschnitt Variante 132
Dreigleisiger Wendebahnhof in Hochlage

13 12 11
+ 13 Meter

+ 7 Meter

+/- 0 Meter

Aufnahme-
gebäude

Rudolf-
strasse

6 5 4 38 7 2
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Genereller Querschnitt Variante 133
Dreigleisiger Wendebahnhof in Tieflage

23 22 21

6 5 4 38 7

Rudolf-
strasse

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

- 16 Meter

UK Eulachkanal
- 10 Meter

Grundwasser HW
- 14 Meter

Grundwasser MW
- 18 Meter

2
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Genereller Querschnitt Variante 134
Zweigleisiger Hochbahnhof für die Schaffhauser-Linie

12 11
+ 13 Meter

+ 7 Meter

+/- 0 Meter

Aufnahme-
gebäude

Rudolf-
strasse

6 5 4 38 7 2
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Genereller Querschnitt Varianten 135 und 136
Zweigleisiger Tiefbahnhof für die Schaffhauser-Linie

UK Eulachkanal
- 10 Meter

Grundwasser HW
- 14 Meter

Grundwasser MW
- 18 Meter

22 21

6 5 4 38 7

Rudolf-
strasse

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

- 16 Meter

2



SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 107

Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Nord
Varianten 131 bis 136

6 5 4 38 7

8.00 1.70 3.80 1.70 10.50 1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70

Rudolf-
strasse

3.00 3.50

68.90

9 3

20.001.30

5.40

47.60

Gebäude
Stellwerk 1

Querschnitt
3–9 heute

8.70 1.70 6.201.70

2

3.00

- 3.30

3.00

6 5 4 38 7

8.00 1.70 3.80 1.70 10.50 1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70 8.70

Rudolf-
strasse

3.00 3.50

59.70

9 3

10.801.30

Aufnahme-
gebäude

47.60

Querschnitt
3–9 heute

1.70 8.00

11.00

Heutige
Fassade AG

2

1.70

3.00 3.00

- 3.30 + 11.00

3.00
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Süd
Varianten 131 bis 136

6 5 4 38 7

8.00 1.70 3.80 1.70 10.50 1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.60 8.70

Rudolf-
strasse

3.00 3.50

59.60

9 3

10.803.00

Aufnahme-
gebäude

45.80

Querschnitt
3–9 heute

1.70 8.00

11.00

Heutige
Fassade AG

2

1.70

3.00 3.00

+ 0.50 + 11.00

3.00



Zielführende Varianten mit
8 Durchfahrgleisen auf Stadtebene

Beschreibung der zielführenden Varianten



Variante 140

Zielführende Varianten mit 8 Durchfahrgleisen

auf Stadtebene
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Zielführende Varianten mit 8 Durchfahrgleisen auf Stadtebene
Variante 140

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Rückbau Gleis 9
• Perronverbreiterungen Gleise 6–8
• Neue Durchfahrgleise 1 und 2 mit Mittelperron 2/3 und Aussenperron 1
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Keine weiteren Ausbauten
• Zielkonzept Masterplan bereits im Zeithorizont H2 umgesetzt
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Genereller Querschnitt Variante 140
Perronverbreiterungen Gleise 6–8 und neue Gleise 1+2

6 5 4 38 7

Rudolf-
strasse

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

2 1
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Nord
Variante 140

6 5 4 38 7

8.00 1.70 3.80 1.70 10.50 1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.00 3.50

68.90

9 3

20.001.30 47.60

Querschnitt
3–9 heute

2

3.50

7.40

Heutige Fassade
Stellwerk 1

1.70 3.80 1.70

Gebäude
Stellwerk 1

3.00

8.00

1

- 3.30 + 7.40

3.00

6 5 4 38 7

8.00 1.70 3.80 1.70 10.50 1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.00 3.50

59.70

9 3

10.801.30 47.60

Querschnitt
3–9 heute

2

3.50

16.60

Heutige
Fassade AG

1.70 3.80 1.70

Aufnahme-
gebäude

3.00

8.00

1

- 3.30 + 16.60

3.00



SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 114

Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Süd
Variante 140

6 5 4 38 7

8.00 1.70 3.80 1.70 10.50 1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.60 10.50

Rudolf-
strasse

3.00 3.50

59.60

9 3

10.803.00 45.80

Querschnitt
3–9 heute

2

3.50

16.60

Heutige
Fassade AG

1.70 3.80 1.70

Aufnahme-
gebäude

3.00

8.00

1

+ 0.50 + 16.60

3.00
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Etappierungsmöglichkeiten
Variante 140

�¼ Variante 120 (H2) zu Variante 140 (H3)

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Rückbau Gleis 9
• Perronverbreiterungen Gleise 6–8
• Neues Durchfahrgleis 2 mit Mittelperron 2/3
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Neues Durchfahrgleis 1 mit Aussenperron 1
• Kein provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord
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Etappierungsmöglichkeiten Variante 140
Variante 120 (H2) zu Variante 140 (H3)

Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen

Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan

6 5 4 38 7

Rudolf-
strasse

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

2 1

6 5 4 38 7

Rudolf-
strasse

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

2



Variante 220

Zielführende Varianten mit 8 Durchfahrgleisen

auf Stadtebene
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Zielführende Varianten mit 8 Durchfahrgleisen auf Stadtebene
Variante 220

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Perronverbreiterungen Gleise 6–9 unter Einhaltung der bestehenden

Interessenslinie auf Seite Rudolfstrasse
• Neues Durchfahrgleis 2 mit Mittelperron 2/3
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Keine weiteren Ausbauten
• Zielkonzept Masterplan bereits im Zeithorizont H2 umgesetzt
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Genereller Querschnitt Variante 220
Perronverbreiterungen Gleise 6–9 und neues Gleis 2

6 5 4 3Rudolf-
strasse

9 8 7

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

2
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Nord
Variante 220

6 5 4 3

1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70 10.50

66.90

9 3

10.808.50

Aufnahme-
gebäude

47.60

Querschnitt
3–9 heute

2

3.50

1.70 3.50

6.60

Heutige
Fassade AG

1.70 3.80 1.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.50

9 8 7

3.50

3.00 1.70 10.50

+ 3.90 + 6.60

3.00

In
te

re
ss

en
sl

in
ie

6 5 4 3

1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70

76.10

3

20.00

6.10

3.60

47.60

Gebäude
Stellwerk 1

Querschnitt
3–9 heute

10.50

2

3.50

1.70

9

8.50

1.70 3.80 1.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.50

9 8 7

3.50

3.00 1.70 10.50

+ 3.90

3.00

In
te

re
ss

en
sl

in
ie
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Süd
Variante 220

6 5 4 3

1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.60 10.50

65.60

9 3

10.809.00

Aufnahme-
gebäude

45.80

Querschnitt
3–9 heute

2

3.50

1.70 3.50

6.60

Heutige
Fassade AG

1.70 3.80 1.70 9.90

Rudolf-
strasse

3.00

9 8 7

3.00

3.00 1.70 9.90

+ 6.50 + 6.60

3.00

In
te

re
ss

en
sl

in
ie
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Etappierungsmöglichkeiten
Variante 220

�¼ Variante 210 (H2) zu Variante 220 (H3)

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Perronverbreiterungen Gleise 6–9 unter Einhaltung der bestehenden

Interessenslinie auf Seite Rudolfstrasse
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Neues Durchfahrgleis 2 mit Mittelperron 2/3
• Kein provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord
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Etappierungsmöglichkeiten Variante 220
Variante 210 (H2) zu Variante 220 (H3)

Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen

Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan

6 5 4 3Rudolf-
strasse

9 8 7

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

6 5 4 3Rudolf-
strasse

9 8 7

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

2
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Etappierungsmöglichkeiten
Variante 220

�¼ Variante 120 (H2) zu Variante 220 (H3)

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Rückbau Gleis 9
• Perronverbreiterungen Gleise 6–8
• Neues Durchfahrgleis 2 mit Mittelperron 2/3
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Neues Durchfahrgleis 9 mit Mittelperron 8/9 unter Einhaltung der bestehenden

Interessenslinie auf Seite Rudolfstrasse
• Kein provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord
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Etappierungsmöglichkeiten Variante 220
Variante 120 (H2) zu Variante 220 (H3)

Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen

Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan

6 5 4 38 7

Rudolf-
strasse

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

2

6 5 4 38 7

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

2Rudolf-
strasse

9



Variante 230

Zielführende Varianten mit 8 Durchfahrgleisen

auf Stadtebene
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Zielführende Varianten mit 8 Durchfahrgleisen auf Stadtebene
Variante 230

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Perronverbreiterungen Gleise 6–9 unter Einhaltung der bestehenden

Interessenslinie auf Seite Rudolfstrasse
• Neues Durchfahrgleis 2 mit Aussenperron 2
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Keine weiteren Ausbauten
• Zielkonzept Masterplan bereits im Zeithorizont H2 umgesetzt
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Genereller Querschnitt Variante 230
Perronverbreiterungen Gleise 6–9 und neues Gleis 2

6 5 4 3Rudolf-
strasse

9 8 7

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

2



SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 129

Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Nord
Variante 230

6 5 4 3

1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70

76.10

3

20.0047.60

Querschnitt
3–9 heute

9

8.50

1.70 3.80 1.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.50

9 8 7

3.50

3.00 1.70 10.50

5.40

Gebäude
Stellwerk 1

8.70 1.70 6.201.70

2

3.00

+ 3.90

3.00

In
te

re
ss

en
sl

in
ie

6 5 4 3

1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70

66.90

9 3

10.808.50 47.60

Querschnitt
3–9 heute

11.00

Heutige
Fassade AG

1.70 3.80 1.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.50

9 8 7

3.50

3.00 1.70 10.50 8.70

Aufnahme-
gebäude

1.70 8.00

2

1.70

3.00 3.00

+ 3.90 + 11.00

3.00

In
te

re
ss

en
sl

in
ie
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Süd
Variante 230

6 5 4 3

1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.60

65.60

9 3

10.809.00 45.80

Querschnitt
3–9 heute

11.00

Heutige
Fassade AG

1.70 3.80 1.70 9.90

Rudolf-
strasse

3.00

9 8 7

3.00

3.00 1.70 9.90 8.70

Aufnahme-
gebäude

1.70 8.00

2

1.70

3.00 3.00

+ 6.50 + 11.00

3.00

In
te

re
ss

en
sl

in
ie
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Etappierungsmöglichkeiten
Variante 230

�¼ Variante 210 (H2) zu Variante 230 (H3)

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Perronverbreiterungen Gleise 6–9 unter Einhaltung der bestehenden

Interessenslinie auf Seite Rudolfstrasse
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Neues Durchfahrgleis 2 mit Aussenperron 2
• Kein provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord
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Etappierungsmöglichkeiten Variante 230
Variante 210 (H2) zu Variante 230 (H3)

Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen

Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan

6 5 4 3Rudolf-
strasse

9 8 7

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

6 5 4 3Rudolf-
strasse

9 8 7

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

2
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Etappierungsmöglichkeiten
Variante 230

�¼ Variante 130 (H2) zu Variante 230 (H3)

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Rückbau Gleis 9
• Perronverbreiterungen Gleise 6–8
• Neues Durchfahrgleis 2 mit Aussenperron 2
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Neues Durchfahrgleis 9 mit Mittelperron 8/9 unter Einhaltung der bestehenden

Interessenslinie auf Seite Rudolfstrasse
• Kein provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord
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Etappierungsmöglichkeiten für Variante 230
Variante 130 (H2) zu Variante 230 (H3)

Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen

Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan

6 5 4 38 7

Rudolf-
strasse

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

2

6 5 4 3Rudolf-
strasse

9 8 7

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

2



Variante 310

Zielführende Varianten mit 8 Durchfahrgleisen

auf Stadtebene
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Zielführende Varianten mit 8 Durchfahrgleisen auf Stadtebene
Variante 310

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Perronverbreiterungen Gleise 6–9
• Neues Durchfahrgleis 10 mit Aussenperron 10
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Keine weiteren Ausbauten
• Zielkonzept Masterplan bereits im Zeithorizont H2 umgesetzt
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Genereller Querschnitt Variante 310
Perronverbreiterungen Gleise 6–9 und neues Gleis 10

6 5 4 39 8 7

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

Rudolf-
strasse

10
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Nord
Variante 310

6 5 4 3

1.70 3.80 1.70 10.50 1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70 6.20

Rudolf-
strasse

3.50

86.60

9 3

20.0019.00

2 1

1.70 4.50 1.70 4.20

3.40

47.60

Gebäude
Stellwerk 1

Querschnitt
3–9 heute

9 8 7

3.50

10.50

10

1.70 3.80 1.708.00

3.00

+ 14.40

3.00

6 5 4 3

1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.70 9.10

77.40

9 3

10.8019.00

Aufnahme-
gebäude

47.60

Querschnitt
3–9 heute

1.70 3.80 1.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.50

9 8 7

3.50

10.50

10

1.70 3.80 1.708.00

3.00

+ 14.40

3.00 3.00
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Süd
Variante 310

6 5 4 3

1.70 4.20 1.70 1.70 4.20 1.709.60 9.10

76.10

9 3

10.8019.50

Aufnahme-
gebäude

45.80

Querschnitt
3–9 heute

1.70 3.80 1.70 9.90

Rudolf-
strasse

3.00

9 8 7

3.00

9.90

10

1.70 3.80 1.708.00

3.00

+ 17.00

3.00 2.40
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Etappierungsmöglichkeiten
Variante 310

�¼ Variante 210 (H2) zu Variante 310 (H3)

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Perronverbreiterungen Gleise 6–9 unter Einhaltung der bestehenden

Interessenslinie auf Seite Rudolfstrasse
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Neues Durchfahrgleis 10 mit Aussenperron 10
• Kein provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord
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Etappierungsmöglichkeiten Variante 310
Variante 210 (H2) zu Variante 310 (H3)

Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen

Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan

6 5 4 3Rudolf-
strasse

9 8 7

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

6 5 4 39 8 7

Aufnahme-
gebäude

+/- 0 Meter

- 6 Meter

Rudolf-
strasse

10



Variante 550

Zielführende Varianten mit 8 Durchfahrgleisen

auf Stadtebene
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Zielführende Varianten mit 8 Durchfahrgleisen auf Stadtebene
Variante 550

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Perronverbreiterungen Gleise 6–9 mit Neuanordnung aller Gleise 3–9
• Perron 3 partiell innerhalb des Aufnahmegebäudes
• Neues Durchfahrgleis 10 mit Aussenperron 10
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Keine weiteren Ausbauten
• Zielkonzept Masterplan bereits im Zeithorizont H2 umgesetzt
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Genereller Querschnitt Variante 550
Neuanordnung Gleise 3–9 und neues Gleis 10

Rudolf-
strasse

+/- 0 Meter

- 6 Meter

6 5 4 3

Aufnahme-
gebäude

9 8 710
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Nord
Variante 550

6 5 4 3

1.70 3.80 1.70 1.70 3.80 1.7010.50 4.50

72.80

9 3

10.8014.40

Aufnahme-
gebäude

47.60

Querschnitt
3–9 heute

1.70 3.80 1.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.50

8 7

3.50

10.50

3.50

7.00

910

1.70 3.80 1.70

3.00

8.00

+ 9.80

+ 7.00

6 5 4 3

1.70 3.80 1.70 1.70 3.80 1.7010.50

82.00

9 3

20.0014.40 47.60

Querschnitt
3–9 heute

1.70 3.80 1.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.50

8 7

3.50

10.50

3.50

910

1.70 3.80 1.70

3.00

8.00

1

1.70 4.20

3.40

Gebäude
Stellwerk 1

6.10 1.70

+ 9.80
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Süd
Variante 550

6 5 4 3

1.70 3.80 1.70 1.70 3.80 1.7010.50 4.50

72.80

9 3

10.8016.20

Aufnahme-
gebäude

45.80

Querschnitt
3–9 heute

1.70 3.80 1.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.50

8 7

3.50

10.50

3.50

7.00

910

1.70 3.80 1.70

3.00

8.00

+ 13.70

+ 7.00
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Etappierungsmöglichkeiten
Variante 550

�¼ Variante 450 (H2) zu Variante 550 (H3)

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Perronverbreiterungen Gleise 6–9 mit Neuanordnung aller Gleise 3–9
• Perron 3 partiell innerhalb des Aufnahmegebäudes
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Neues Durchfahrgleis 10 mit Aussenperron 10
• Kein provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord
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Etappierungsmöglichkeiten Variante 550
Variante 450 (H2) zu Variante 550 (H3)

Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen

Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan

Rudolf-
strasse +/- 0 Meter

- 6 Meter

6 5 4 3

Aufnahme-
gebäude

9 8 7

Rudolf-
strasse

+/- 0 Meter

- 6 Meter

6 5 4 3

Aufnahme-
gebäude

9 8 710



Variante 660

Zielführende Varianten mit 8 Durchfahrgleisen

auf Stadtebene



SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 150

Zielführende Varianten mit 8 Durchfahrgleisen auf Stadtebene
Variante 660

�¼ Zeithorizont H2 Perronverbreiterungen
• Perronverbreiterungen Gleise 6–9 mit Neuanordnung aller Gleise 3–9
• Neues Durchfahrgleis 10 mit Aussenperron 10
• Einmittung der Gleise 3–10 zwischen den beiden Stadtseiten mit je einem

Aussenperron
• Provisorischer Wendebahnhof für die Bauzeit im Areal Vogelsang Nord

�¼ Zeithorizont H3 Zielkonzept Masterplan
• Keine weiteren Ausbauten
• Zielkonzept Masterplan bereits im Zeithorizont H2 umgesetzt
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Genereller Querschnitt Variante 660
Neuanordnung Gleise 3–9 und neues Gleis 10

Rudolf-
strasse

+/- 0 Meter

- 6 Meter

6 5 49 8 710

Aufnahme-
gebäude

3
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Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Nord
Variante 660

67.10

9 3

10.808.70 47.60

Querschnitt
3–9 heute

6 5 4 3

1.70 3.80 1.70 1.70 3.80 1.7010.501.70 3.80 1.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.50

8 7

3.50

10.50

3.50

910

1.70 3.80 1.70

3.00

8.00 8.00

3.00

Heutige
Fassade AG

Aufnahme-
gebäude

9.20

+ 4.10

+ 9.20

76.30

9 3

20.008.70 47.60

Querschnitt
3–9 heute

7.20

Gebäude
Stellwerk 1

6 5 4 3

1.70 3.80 1.70 1.70 3.80 1.7010.501.70 3.80 1.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.50

8 7

3.50

10.50

3.50

910

1.70 3.80 1.70

3.00

8.00 8.00

3.00

+ 4.10



SBB • Infrastruktur • Infrastrukturplanung Region Ost • 17.06.2019 153

Vermasster Querschnitt auf Stadtebene im Bereich PU Süd
Variante 660

67.10

9 3

10.8010.50 45.80

Querschnitt
3–9 heute

6 5 4 3

1.70 3.80 1.70 1.70 3.80 1.7010.501.70 3.80 1.70 10.50

Rudolf-
strasse

3.50

8 7

3.50

10.50

3.50

910

1.70 3.80 1.70

3.00

8.00 8.00

3.00

Heutige
Fassade AG

Aufnahme-
gebäude

9.20

+ 8.00

+ 9.20
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�N�e�u�w�i�e�s�e�n�s�t�r�a�s�s�e

�S�t�a�d�t�h�a�u�s�s�t�r�a�s�s�e

�K�e�s�s�e�l�h�a�u�s�p�l�a�t�z

�S�a�l�z�h�a�u�s�p�l�a�t�z

�R�u�d�o�l�f�s�t�r�a�s�s�e

�L�e�g�e�n�d�e �H�o�c�h�b�a�h�n�h�o�f� �i�n�k�l�.� �Z�u�f�a�h�r�t�s�r�a�m�p�e�n �G�e�b�ä�u�d�e� �i�m� �B�a�h�n�h�o�f�b�e�r�e�i�c�h� �m�i�t�t�e�l� �t�a�n�g�i�e�r�t

�H�e�u�t�i�g�e� �A�u�s�d�e�h�n�u�n�g� �G�l�e�i�s�-� �u�n�d� �P�e�r�r�o�n�a�n�l�a�g�e� �(�2�0�2�0�) �ö�f�f�e�n�t�l�i�c�h�e� �R�ä�u�m�e� �/� �W�e�g�e� �/� �P�l�ä�t�z�e� �(�o�h�n�e� �P�e�r�r�o�n�f�l�ä�c�h�e�n�) �G�e�b�ä�u�d�e� �i�m� �B�a�h�n�h�o�f�b�e�r�e�i�c�h� �s�t�a�r�k� �t�a�n�g�i�e�r�t

�N�e�u�e� �A�u�s�d�e�h�n�u�n�g� �G�l�e�i�s�-� �u�n�d� �P�e�r�r�o�n�a�n�l�a�g�e� �(�Z�i�e�l�h�o�r�i�z�o�n�t�) �F�u�s�s�g�ä�n�g�e�r�-� �/� �V�e�l�o�b�r�ü�c�k�e� �g�e�m�.� �L�e�i�t�e�r�k�o�n�z�e�p�t�A�b�b�r�u�c�h� �G�e�b�ä�u�d�e� 

�Z�u�g�ä�n�g�e� �z�u� �d�e�n� �P�u�b�l�i�k�u�m�s�a�n�l�a�g�e�n� �(�R�a�m�p�e�n�,� �T�r�e�p�p�e�n�,� �e�t�c�.�) �V�e�l�o�h�a�u�p�t�r�o�u�t�e �A�b�b�r�u�c�h� �d�e�n�k�m�a�l�g�e�s�c�h�ü�t�z�t�e� �G�e�b�ä�u�d�e

�P�e�r�s�o�n�e�n�u�n�t�e�r�f�ü�h�r�u�n�g� �/� �-�ü�b�e�r�f�ü�h�r�u�n�g� �(�V�e�r�t�e�i�l�e�b�e�n�e�) �F�e�i�n�e�r�s�c�h�l�i�e�s�s�u�n�g� �V�e�l�o �m�ö�g�l�i�c�h�e� �z�u�k�ü�n�f�t�i�g�e� �F�r�e�i�r�ä�u�m�e

�T�i�e�f�b�a�h�n�h�o�f �Q�u�e�r�v�e�r�b�i�n�d�u�n�g� �V�e�l�o� �(�B�r�ü�c�k�e� �/� �U�n�t�e�r�f�ü�h�r�u�n�g�) �m�ö�g�l�i�c�h�e�r� �B�e�r�e�i�c�h� �E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g�s�a�r�e�a�l� �V�o�g�e�l�s�a�n�g� �N�o�r�d

�W�e�n�d�e�b�a�h�n�h�o�f� �V�o�g�e�l�s�a�n�g� �l�a�n�g�f�r�i�s�t�i�g� �(�A�u�s�d�e�h�n�u�n�g� �G�l�e�i�s�-� �u�n�d� �P�e�r�r�o�n�a�n�l�a�g�e� �) �G�e�b�ä�u�d�e� �i�m� �B�a�h�n�h�o�f�b�e�r�e�i�c�h� �n�i�c�h�t� �t�a�n�g�i�e�r�t�(�u�n�g�e�f�ä�h�r�e� �F�l�ä�c�h�e�)
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�K�e�s�s�e�l�h�a�u�s�p�l�a�t�z

�S�a�l�z�h�a�u�s�p�l�a�t�z

�R�u�d�o�l�f�s�t�r�a�s�s�e

�L�e�g�e�n�d�e �H�o�c�h�b�a�h�n�h�o�f� �i�n�k�l�.� �Z�u�f�a�h�r�t�s�r�a�m�p�e�n �G�e�b�ä�u�d�e� �i�m� �B�a�h�n�h�o�f�b�e�r�e�i�c�h� �m�i�t�t�e�l� �t�a�n�g�i�e�r�t

�H�e�u�t�i�g�e� �A�u�s�d�e�h�n�u�n�g� �G�l�e�i�s�-� �u�n�d� �P�e�r�r�o�n�a�n�l�a�g�e� �(�2�0�2�0�) �ö�f�f�e�n�t�l�i�c�h�e� �R�ä�u�m�e� �/� �W�e�g�e� �/� �P�l�ä�t�z�e� �(�o�h�n�e� �P�e�r�r�o�n�f�l�ä�c�h�e�n�) �G�e�b�ä�u�d�e� �i�m� �B�a�h�n�h�o�f�b�e�r�e�i�c�h� �s�t�a�r�k� �t�a�n�g�i�e�r�t

�N�e�u�e� �A�u�s�d�e�h�n�u�n�g� �G�l�e�i�s�-� �u�n�d� �P�e�r�r�o�n�a�n�l�a�g�e� �(�Z�i�e�l�h�o�r�i�z�o�n�t�) �F�u�s�s�g�ä�n�g�e�r�-� �/� �V�e�l�o�b�r�ü�c�k�e� �g�e�m�.� �L�e�i�t�e�r�k�o�n�z�e�p�t�A�b�b�r�u�c�h� �G�e�b�ä�u�d�e� 

�Z�u�g�ä�n�g�e� �z�u� �d�e�n� �P�u�b�l�i�k�u�m�s�a�n�l�a�g�e�n� �(�R�a�m�p�e�n�,� �T�r�e�p�p�e�n�,� �e�t�c�.�) �V�e�l�o�h�a�u�p�t�r�o�u�t�e �A�b�b�r�u�c�h� �d�e�n�k�m�a�l�g�e�s�c�h�ü�t�z�t�e� �G�e�b�ä�u�d�e

�P�e�r�s�o�n�e�n�u�n�t�e�r�f�ü�h�r�u�n�g� �/� �-�ü�b�e�r�f�ü�h�r�u�n�g� �(�V�e�r�t�e�i�l�e�b�e�n�e�) �F�e�i�n�e�r�s�c�h�l�i�e�s�s�u�n�g� �V�e�l�o �m�ö�g�l�i�c�h�e� �z�u�k�ü�n�f�t�i�g�e� �F�r�e�i�r�ä�u�m�e

�T�i�e�f�b�a�h�n�h�o�f �Q�u�e�r�v�e�r�b�i�n�d�u�n�g� �V�e�l�o� �(�B�r�ü�c�k�e� �/� �U�n�t�e�r�f�ü�h�r�u�n�g�) �m�ö�g�l�i�c�h�e�r� �B�e�r�e�i�c�h� �E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g�s�a�r�e�a�l� �V�o�g�e�l�s�a�n�g� �N�o�r�d

�W�e�n�d�e�b�a�h�n�h�o�f� �V�o�g�e�l�s�a�n�g� �l�a�n�g�f�r�i�s�t�i�g� �(�A�u�s�d�e�h�n�u�n�g� �G�l�e�i�s�-� �u�n�d� �P�e�r�r�o�n�a�n�l�a�g�e� �) �G�e�b�ä�u�d�e� �i�m� �B�a�h�n�h�o�f�b�e�r�e�i�c�h� �n�i�c�h�t� �t�a�n�g�i�e�r�t�(�u�n�g�e�f�ä�h�r�e� �F�l�ä�c�h�e�)

Variante 117 (6 - gleisig)
Hochbahnhof St.Galler-Linie

Querschnitt Var. 117

01   
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�K�e�s�s�e�l�h�a�u�s�p�l�a�t�z

�S�a�l�z�h�a�u�s�p�l�a�t�z

�R�u�d�o�l�f�s�t�r�a�s�s�e

�L�e�g�e�n�d�e �H�o�c�h�b�a�h�n�h�o�f� �i�n�k�l�.� �Z�u�f�a�h�r�t�s�r�a�m�p�e�n �G�e�b�ä�u�d�e� �i�m� �B�a�h�n�h�o�f�b�e�r�e�i�c�h� �m�i�t�t�e�l� �t�a�n�g�i�e�r�t

�H�e�u�t�i�g�e� �A�u�s�d�e�h�n�u�n�g� �G�l�e�i�s�-� �u�n�d� �P�e�r�r�o�n�a�n�l�a�g�e� �(�2�0�2�0�) �ö�f�f�e�n�t�l�i�c�h�e� �R�ä�u�m�e� �/� �W�e�g�e� �/� �P�l�ä�t�z�e� �(�o�h�n�e� �P�e�r�r�o�n�f�l�ä�c�h�e�n�) �G�e�b�ä�u�d�e� �i�m� �B�a�h�n�h�o�f�b�e�r�e�i�c�h� �s�t�a�r�k� �t�a�n�g�i�e�r�t

�N�e�u�e� �A�u�s�d�e�h�n�u�n�g� �G�l�e�i�s�-� �u�n�d� �P�e�r�r�o�n�a�n�l�a�g�e� �(�Z�i�e�l�h�o�r�i�z�o�n�t�) �F�u�s�s�g�ä�n�g�e�r�-� �/� �V�e�l�o�b�r�ü�c�k�e� �g�e�m�.� �L�e�i�t�e�r�k�o�n�z�e�p�t�A�b�b�r�u�c�h� �G�e�b�ä�u�d�e� 

�Z�u�g�ä�n�g�e� �z�u� �d�e�n� �P�u�b�l�i�k�u�m�s�a�n�l�a�g�e�n� �(�R�a�m�p�e�n�,� �T�r�e�p�p�e�n�,� �e�t�c�.�) �V�e�l�o�h�a�u�p�t�r�o�u�t�e �A�b�b�r�u�c�h� �d�e�n�k�m�a�l�g�e�s�c�h�ü�t�z�t�e� �G�e�b�ä�u�d�e

�P�e�r�s�o�n�e�n�u�n�t�e�r�f�ü�h�r�u�n�g� �/� �-�ü�b�e�r�f�ü�h�r�u�n�g� �(�V�e�r�t�e�i�l�e�b�e�n�e�) �F�e�i�n�e�r�s�c�h�l�i�e�s�s�u�n�g� �V�e�l�o �m�ö�g�l�i�c�h�e� �z�u�k�ü�n�f�t�i�g�e� �F�r�e�i�r�ä�u�m�e

�T�i�e�f�b�a�h�n�h�o�f �Q�u�e�r�v�e�r�b�i�n�d�u�n�g� �V�e�l�o� �(�B�r�ü�c�k�e� �/� �U�n�t�e�r�f�ü�h�r�u�n�g�) �m�ö�g�l�i�c�h�e�r� �B�e�r�e�i�c�h� �E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g�s�a�r�e�a�l� �V�o�g�e�l�s�a�n�g� �N�o�r�d

�W�e�n�d�e�b�a�h�n�h�o�f� �V�o�g�e�l�s�a�n�g� �l�a�n�g�f�r�i�s�t�i�g� �(�A�u�s�d�e�h�n�u�n�g� �G�l�e�i�s�-� �u�n�d� �P�e�r�r�o�n�a�n�l�a�g�e� �) �G�e�b�ä�u�d�e� �i�m� �B�a�h�n�h�o�f�b�e�r�e�i�c�h� �n�i�c�h�t� �t�a�n�g�i�e�r�t�(�u�n�g�e�f�ä�h�r�e� �F�l�ä�c�h�e�)

�B�a�h�n�h�o�f�p�l�a�t�z

�U�n�t�e�r�e� �V�o�g�e�l�s�a�n�g�s�t�r�a�s�s�e
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�N�e�u�w�i�e�s�e�n�s�t�r�a�s�s�e

�S�t�a�d�t�h�a�u�s�s�t�r�a�s�s�e

�K�e�s�s�e�l�h�a�u�s�p�l�a�t�z

�S�a�l�z�h�a�u�s�p�l�a�t�z

�R�u�d�o�l�f�s�t�r�a�s�s�e

�L�e�g�e�n�d�e �H�o�c�h�b�a�h�n�h�o�f� �i�n�k�l�.� �Z�u�f�a�h�r�t�s�r�a�m�p�e�n �G�e�b�ä�u�d�e� �i�m� �B�a�h�n�h�o�f�b�e�r�e�i�c�h� �m�i�t�t�e�l� �t�a�n�g�i�e�r�t

�H�e�u�t�i�g�e� �A�u�s�d�e�h�n�u�n�g� �G�l�e�i�s�-� �u�n�d� �P�e�r�r�o�n�a�n�l�a�g�e� �(�2�0�2�0�) �ö�f�f�e�n�t�l�i�c�h�e� �R�ä�u�m�e� �/� �W�e�g�e� �/� �P�l�ä�t�z�e� �(�o�h�n�e� �P�e�r�r�o�n�f�l�ä�c�h�e�n�) �G�e�b�ä�u�d�e� �i�m� �B�a�h�n�h�o�f�b�e�r�e�i�c�h� �s�t�a�r�k� �t�a�n�g�i�e�r�t

�N�e�u�e� �A�u�s�d�e�h�n�u�n�g� �G�l�e�i�s�-� �u�n�d� �P�e�r�r�o�n�a�n�l�a�g�e� �(�Z�i�e�l�h�o�r�i�z�o�n�t�) �F�u�s�s�g�ä�n�g�e�r�-� �/� �V�e�l�o�b�r�ü�c�k�e� �g�e�m�.� �L�e�i�t�e�r�k�o�n�z�e�p�t�A�b�b�r�u�c�h� �G�e�b�ä�u�d�e� 

�Z�u�g�ä�n�g�e� �z�u� �d�e�n� �P�u�b�l�i�k�u�m�s�a�n�l�a�g�e�n� �(�R�a�m�p�e�n�,� �T�r�e�p�p�e�n�,� �e�t�c�.�) �V�e�l�o�h�a�u�p�t�r�o�u�t�e �A�b�b�r�u�c�h� �d�e�n�k�m�a�l�g�e�s�c�h�ü�t�z�t�e� �G�e�b�ä�u�d�e

�P�e�r�s�o�n�e�n�u�n�t�e�r�f�ü�h�r�u�n�g� �/� �-�ü�b�e�r�f�ü�h�r�u�n�g� �(�V�e�r�t�e�i�l�e�b�e�n�e�) �F�e�i�n�e�r�s�c�h�l�i�e�s�s�u�n�g� �V�e�l�o �m�ö�g�l�i�c�h�e� �z�u�k�ü�n�f�t�i�g�e� �F�r�e�i�r�ä�u�m�e

�T�i�e�f�b�a�h�n�h�o�f �Q�u�e�r�v�e�r�b�i�n�d�u�n�g� �V�e�l�o� �(�B�r�ü�c�k�e� �/� �U�n�t�e�r�f�ü�h�r�u�n�g�) �m�ö�g�l�i�c�h�e�r� �B�e�r�e�i�c�h� �E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g�s�a�r�e�a�l� �V�o�g�e�l�s�a�n�g� �N�o�r�d

�W�e�n�d�e�b�a�h�n�h�o�f� �V�o�g�e�l�s�a�n�g� �l�a�n�g�f�r�i�s�t�i�g� �(�A�u�s�d�e�h�n�u�n�g� �G�l�e�i�s�-� �u�n�d� �P�e�r�r�o�n�a�n�l�a�g�e� �) �G�e�b�ä�u�d�e� �i�m� �B�a�h�n�h�o�f�b�e�r�e�i�c�h� �n�i�c�h�t� �t�a�n�g�i�e�r�t�(�u�n�g�e�f�ä�h�r�e� �F�l�ä�c�h�e�)

Variante 118 (6 - gleisig)
Tiefbahnhof St.Galler-Linie

Querschnitt Var. 118
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Querschnitt Var. 119

Variante 119 (6 - gleisig)
Tiefbahnhof Fernverkehr

�B�a�h�n�h�o�f�p�l�a�t�z
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�N�e�u�w�i�e�s�e�n�s�t�r�a�s�s�e

�S�t�a�d�t�h�a�u�s�s�t�r�a�s�s�e

�K�e�s�s�e�l�h�a�u�s�p�l�a�t�z

�S�a�l�z�h�a�u�s�p�l�a�t�z

�R�u�d�o�l�f�s�t�r�a�s�s�e

�L�e�g�e�n�d�e �H�o�c�h�b�a�h�n�h�o�f� �i�n�k�l�.� �Z�u�f�a�h�r�t�s�r�a�m�p�e�n �G�e�b�ä�u�d�e� �i�m� �B�a�h�n�h�o�f�b�e�r�e�i�c�h� �m�i�t�t�e�l� �t�a�n�g�i�e�r�t

�H�e�u�t�i�g�e� �A�u�s�d�e�h�n�u�n�g� �G�l�e�i�s�-� �u�n�d� �P�e�r�r�o�n�a�n�l�a�g�e� �(�2�0�2�0�) �ö�f�f�e�n�t�l�i�c�h�e� �R�ä�u�m�e� �/� �W�e�g�e� �/� �P�l�ä�t�z�e� �(�o�h�n�e� �P�e�r�r�o�n�f�l�ä�c�h�e�n�) �G�e�b�ä�u�d�e� �i�m� �B�a�h�n�h�o�f�b�e�r�e�i�c�h� �s�t�a�r�k� �t�a�n�g�i�e�r�t

�N�e�u�e� �A�u�s�d�e�h�n�u�n�g� �G�l�e�i�s�-� �u�n�d� �P�e�r�r�o�n�a�n�l�a�g�e� �(�Z�i�e�l�h�o�r�i�z�o�n�t�) �F�u�s�s�g�ä�n�g�e�r�-� �/� �V�e�l�o�b�r�ü�c�k�e� �g�e�m�.� �L�e�i�t�e�r�k�o�n�z�e�p�t�A�b�b�r�u�c�h� �G�e�b�ä�u�d�e� 

�Z�u�g�ä�n�g�e� �z�u� �d�e�n� �P�u�b�l�i�k�u�m�s�a�n�l�a�g�e�n� �(�R�a�m�p�e�n�,� �T�r�e�p�p�e�n�,� �e�t�c�.�) �V�e�l�o�h�a�u�p�t�r�o�u�t�e �A�b�b�r�u�c�h� �d�e�n�k�m�a�l�g�e�s�c�h�ü�t�z�t�e� �G�e�b�ä�u�d�e

�P�e�r�s�o�n�e�n�u�n�t�e�r�f�ü�h�r�u�n�g� �/� �-�ü�b�e�r�f�ü�h�r�u�n�g� �(�V�e�r�t�e�i�l�e�b�e�n�e�) �F�e�i�n�e�r�s�c�h�l�i�e�s�s�u�n�g� �V�e�l�o �m�ö�g�l�i�c�h�e� �z�u�k�ü�n�f�t�i�g�e� �F�r�e�i�r�ä�u�m�e

�T�i�e�f�b�a�h�n�h�o�f �Q�u�e�r�v�e�r�b�i�n�d�u�n�g� �V�e�l�o� �(�B�r�ü�c�k�e� �/� �U�n�t�e�r�f�ü�h�r�u�n�g�) �m�ö�g�l�i�c�h�e�r� �B�e�r�e�i�c�h� �E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g�s�a�r�e�a�l� �V�o�g�e�l�s�a�n�g� �N�o�r�d

�W�e�n�d�e�b�a�h�n�h�o�f� �V�o�g�e�l�s�a�n�g� �l�a�n�g�f�r�i�s�t�i�g� �(�A�u�s�d�e�h�n�u�n�g� �G�l�e�i�s�-� �u�n�d� �P�e�r�r�o�n�a�n�l�a�g�e� �) �G�e�b�ä�u�d�e� �i�m� �B�a�h�n�h�o�f�b�e�r�e�i�c�h� �n�i�c�h�t� �t�a�n�g�i�e�r�t�(�u�n�g�e�f�ä�h�r�e� �F�l�ä�c�h�e�)
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